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LIEBESGEIGE. 


Zeichen-Erklärung. 


1. bis 7. Wirbel der oberen Saiten. 
l. bis VII. Wirbel der unteren Saiten. 


| I 
2 I 
3 I Er 
4 r Saiten IV f Lagen Flageolet-Töone — en 
5 V 
6 Vvı 
7 vi 
A. D. A. D. Fis. A. D. Saiten. 
S. = Saite. 


Bei den Übungen 1., 2., 3., 4. Fingersatz. 
Die beim Pizzicato stehenden Buchstaben I. H. bedeuten = linke Hand. 


Das unter den Noten befindliche Zeichen ®”"" bedeutet eine Transponierung um 
eine Oktave tiefer. 
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Hervorragende Studienwerke für Violine 


NO 84. Grundlage des VWieolinsgiels 
pus 
mit einem Vorwort von k. k. Prof. Arnold Rose. — Preis Mk. 5.— netto. 


Vollständige Ausbildung der ersien Lage vom musikalischen und technischen Standpunkt. 
N® 85. Lagen- und Lagenwechselsiudien 
Pus » 
mit einem Vorwort von K. k. Prof. Arnold Rose. — Preis Mk. 7.50 netto. 


JE Dieses Spezialwerk bietet in erschöpfenden, streng progressiv geordneten Übungen die vollständige Aus- 


bildung der Lagen und Lagenwechsel bis zu deren Vollendung sowie auch ausführliche Studien für 
Bopzelgriffe in allen Lagen und Lagenwechseln. 


NO 92, Kreutzer -Etüden 
Einzigartige Aussabe — Preis Mk. 3.— netto, 


Zum ersienmai nach sireng pSdagsgischen Grundsätzen progressiv nach Schwierigkeit geordnet. 


Jeder Etüde geht eine Analyse als Vorübung voraus, die dem Schüler die Möglichkeit bietet, die in der 


Etüde liegende Schwierigkeit jeicht zu bewältigen. 
u 17 3 
N® 91. Schule für Wiole d’amour 
>} 


pü 
| | Preis Mit. 6.— neiio. | 
Einziges Siudienwerk zur jeichten Erlernung das Viole d’amour-Spieies. 


Auf Grund dieser Schule ist jeder Viclinspieier in den Stand gesetzt, die Viole d’amour schon nach 


einigen Wochen zu beherrschen. 


N® 99. Stücke alter Meister für Viole d’amour solo 
Preis Mk. 2.— netto, 2 


N® 100. Alte Meister für Viole d’amour und Klavier 
Zweite Foige — Preis Mk. 5—. netto. 


Um dem Mangel einer Literatur für Viole d’amour zu begegnen, sind zunächst diese beiden Bände er- 
schienen, für die Originalmanuskripte von Meistern des 18. Jahrhunderts benützt sind: Die in diesen beiden 
Bänden enthaltenen Stücke entstammen also einer Zeit, in der von hervorragenden Komponisten im Geiste 


dieses wundervollen Instrumentes und dem Wesen desselben entsprechend das beste für Viole d’amour 


geschaffen wurde. 


| MUSIK-VERLAG JOSEF WEINBERGER, LEIPZIG-WIEN 


Alleiniger Verfertiger der Vioien d’amour 
k. u. k. Hofgeigenmacher 


ALFRED COLETTI, 


Wien, I., Habsburgergasse 12. 


Gegründet 1691, | ER 
Die Instrumente, von denen eine Anzahl stets vorrätig ist, werden nach den klassischen | 
Mustern der altitalienischen Geigenbaukunst hergestellt. (Holz laut Attest aus dem Jahre 1535.) | 
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